
Gerauto« Wochenblatt,
«rschew a> D-»»-r»ag «o-gni.

s».t Wagner,
Aginthumn «»d Hna»«g«in

Ollie-l Ro.Z2t Spruc« Sttaßr, ,«ifcheu
Penn u»d

OO <sh-ttch
Nach Dnllschlan» poNoftei 2SV

Die g'°ß< «d«»mn,n>,o»l d«« .Moch-?-
M» m->cht «« >»m deßn, «a,cigeadla« t»

»«»Uch«» Pe»«s,l»»»<e».

Job Arbeite«

GeschäftSKarten.
Dr. W-Hla«,

Deutscher Arzt,
Ro. 322 Mulberry Straße, zwischen

' Penn und Wyoming Avenue«.
Während meiner >bwes-nheit wird

Herr Dr. Günster

"vMtt Swnden-!! bi« < Uhr «-chmitwg»,

Deutscher Arzt.

tntempli l°ur>, niedirgiwffen.

Dr. G. E. Roo«.
praNischer «rzt und «undarzl,

«prechstunden! 8-t0 »hr M-rgen«, t-8

Rachmillag« und 7--S «dend«.

Dr^Brien^
Arzt und Wundarzt,

41ö Spruee Str., Handley Block.

Empfiehlt fich bei

wird"d"e'u,'l ch gesp-°ch°n>

Günster und WelleS,
»d»o?»t«« »«d Recht« - Anwalt«

Off,« : Dritt« Naiiooaldaol G'd de,

w,»«in»«»e»ut.
'

«7«. W-treS,

«bv-kat Sk Rechtsanwalt

Jakob Lötz,
Vuchbind«r n,d GtschäftS-

Bücher-Fabrikant,
St», sss L-ckawaniia «venu«,

Scranton. Pa.

Rauchet
Felgner «K Söhne

MtnerS' Extra
Rauch - Tabak.

E.

Robinson
sBierbrauerei,Serantou,

Pa.

Wir

werden
stets

bemüht
sein,

ein

vorzügliches

!

Fabrikat
zu

liefern,
mit
dkM
das

Publikum
zufriedcn

U«n
soll.

"Broum's Bee Hivt

Puygeschcekt.
Lackawanna Ave. 22^

Da« giS?

T-r d<l>- Pia« fü. H«
«» »>d«»»d-»hü», Hemde» ».?««Air u»

«Itsaasche».

>Ä »usw -hl der mit M-isicht auf ?

'S Daun >st>gkeit ange,'."tigten
O Waaren. die wir zu billigt!>j«
>« Preisen ve
« Wiedervc.'iä-fcr von chuh-
e Werl finden bn uns e voll-

Auswahl und können
L eben so billiglaufen, wie inden

A Fabriken des Ostens.

EngroS und Detail.

-Die -

Seranton City Bank.
«»pital »zs,ss«.

G.V «afflm. .
EhaS. Tropp, Vize-Präs

ft

Sd^en^fi
nd

mvünsch^.^
Ustvl,

»s» Lackawanua «Venne,
Ziegler, Eigenthümer.

Reisende stnden hier vorzügliche «ost
«nd gutes Logismäßigen Preisen.

Austern zu jeder Tageszeit.

Privatzimmer für Damen m.'d Fami-
<n im zweiten Stockwerke,

Die feinsten Weine, Shampagne,

I. Briegel,
Engl»«- und D«tail-H»«dle» i»

Hleiweih. Leinöl, Kitt.
Warb«, Firniß, Pinsel, Schlemmkreide, >
Sl3 Sprucestrahe, Scranton, Pa

gnii« IHM«Idrauch gemischil Said» im
»er »»rraihtg, edenso «ladaßi»« ,um «»»ri<
? W?> u»d Decke».

Hcrunton MockrnuiuÜ.
24. Jahrgang.

Für Präsident -

Benjamin Harris» n.

Für Vize.Präsident:
Levi P. Morton,

von New Jork.

Wochen-Rundschau.

lichen Staatsbürger zu stören und die
Nerven der Börsianer zu erschütter» ge-
eignet wäre. Für Leute, welche ?Tha-
ten sehen" wollen, ist die herrschende
Still- geradezu unangenehm. Der junge
Kaiser Wilhelm z. B> macht eine förm-
liche Gewaltkur durch, um sich nur in
Bewegung zu erhallen. Heute beauf-
sichtigt er ein Manöver im Tempelhofer

an^der^pitz^
heereS-Reformpläne durchführen werde.
Die betreffenden Ideen Kaiser Friedrich«

>ei dieser Gelegenheit grober Glanz ent-
vickelt. Wien hat die zweifelhasle Ehre
>ehabt, den Prinzen von Wales ni fei-

ler durch fein persönliches Erscheinen
republikanische Gefühle wachrufen zu
onnen glaubt. Darauf beschränk^

>a am korinthischen Meerbusen und di,

umliegenden Dörfer fast gänzlich zer-
stört hat. Die griechische Regierung

?at Lebensmittel rem Schauplatz

schen Schiffe zusammen und brachte letz>
leres zum Sinken. Von den Paffagie,
ien des verunglückten Fahrzeugs w»-

>ag da« längst erwartete Annahmischrei-
>en des Präsidenten Cleveland. Das-
selbe war, allen Ueberlieferungen zum

inthielt auch eine vollständige Abhand-
lung über die Zollfrage. Zwei Tage
Ipäter veröffentlichte auch Harrison fein

»orten. Cleveland wiederholte, daß es
unbedingt nöthig fei, den Zolltarifs zu
oerbesicrn, damit dem Voll« keine un-
nützen Steuern abgenommen würden.
Er bestritt aber, daß die demokratische
Partei einen ?Freihandels-Kreuzig"

Freihandel eintreiben würden, wenn das
amerikanische Volk ihre eilten feindseli-
gen Schritte gegen den Tarif billige.
Selbstverständlich wurde das Cleve-
land'fche Schreiben von den De^mokra-
iber daß eine od» das andere die Wäh-
ler stark beeinflussen oder in ihren vor-
gefaßten Ansichten wanlend machen
wird, ist schwerlich anzunehmen.

In Maine hat eine Staatswahl statt-
gefunden, in der die Republikaner unge-
fähr mit derselben Mehrheit siegten, wie
l,?Jahre I«ut.

Tanfbill der republikanischen
Senator»", die vorige Woche ?ganz be-
stimmt" zun, Vorschein kommen sollte,

wurde wieder eingereicht, und in
Folg- dessen wurde im Hause der Vor-
schlag erneuert, man solle doch endlich
die Sitzung Verlagen. Indessen neigen

die d-inokralisch-n Führer der Ansicht zu.
daß es unklug wäre, den Republikanern
nicht so viel Zeit zu ihren Gegenvor-
schlagen zu geben, wie sie nur wollen.
Im Uebrigen nahm das Hau« di« Se-
natsdill zu Erweiterung de« zwischen-
staatlichen Verkehrigefetz-S mit einig«»
Amendement« an, di- von der größten

Wichtigkeit sind. Es wurde beschlossen,
daß neben den Bundesgerichten auch die
StaatSgerichte befugt fein sollen, Ueb«r»
tr-tung-N der vahngesellschasten g-g-n
das V-rkrhr«gesetz zu ahnden, und daß
au ch die zwischenstaatlichen Bahnen, fo-

durchsahren. Ferner wurde es den
Bahnen Verbote!?, für di- Beförderung
von Petroleum und anderem Oel inKes-

cheid» Senat amendirt hatte würd« in
> ihr-r n-u-n Gestalt vom Haus- noch.

MalS amendirt und an den Senat zu-
rückgeschickt. E« wurde deshalb noth-
wendig, die vorjährigen Bewilligungen
für die betreffenden Zweige b>« zum l.
Oktober auszudehnen. Die Bill wirft
u. A. >I(X>,<XX) für die Vorarbeiten zur
Bewässerung der westlichen Wüste au«.

von den zuständigen Autschüffen
gegen die ?Trust«" -iny-bracht. Die
de« HauScoinit-S gipfelt >n der Bestim-
mung, daß der Präsident ermächtigt sein
soll, die Zölle auf alle Waaren z-itw-i.
lig auszuheben, der«» Preis von einem

Trust künstlich in die Hvh« ««trj-b-n
Word«» ist.

Ein großartige« ?Eneampment" hat

the Republik" betaant« Bert«ran«»ver-

ten sollen im Bedarfsfälle vom Bunde
unterstützt werde». tZtXZ,tXX>,(XX> jähr»

heit mit nach New Dort brachte, wo er

hatten, mußten Hunger leiden,

konnten. Der Schaden beziffert sich aus
Millionen von Dollars, und man be>

Umgegend wurde durch Regengüsse unt
Hochstulhen verwüstet. Desgleichen isj
in Nord-Carolina ein volle« Drittel de>
Baumwoll-Ernte durch Wasier zerstör!

sen Ueberschwemmungen steht die furcht
bare Dürre, unter d?r ein Theil voi

zu hat. Bay Ei»

Mehrere Eisenbahn-?Unfälle" Haber
viele Opfer gefordert. Auf der Littl,

ijolomolivc eines der
K. I. P. 6 O. Bahn zusammen, Wei-
her mehrere hundert Passagiere zu dem

lO der Arbeiter und

übomiirt auf das

tz2.00 per Jahr.
Weitere« Lokale«.

>er Woche über so viele Be-

en des heutigen ?Wochenblatt«".
?James ein Insasse

L. A. Präsident derSüd-
eite Straßenbahn, hat dem Mayor an-
,ezeigt, daß die Bahngesellschaft die
Stadt verklagen werde, weil durch den

«K. Für Pie-Nic« empfiehlt: ein-
gemachtes Fleisch, getrocknete« Rind-
fleisch, bei Widmayer.

«S" Herr Michael Krämer, von No.
tSS Cedar Avenue, hat bereits die
neuesttn Herbst. Moden, von Hüten

da« ?Wochenblatt" ?e«
enthält alle Nachrichten ?nur tS.OO.

Kappen, Sacktücher, Abzeichens Vor-

Pktail, in Brown'« Bee Hive,

TcheriffS-Berkänfe

WMHvollcm Grundeigknihum.
Samstag, 29. Sept. 1888.

Samstags 29.

l.?^

»MlM"'lutgm,n"««"liT?lVB7°
Lev. Sa. N». 2», Olt. T. 18«.

ti> ü »st e r W e ll^e«, Anwälte.

N7)

B^lock^oder
ch i

Beschlag gelegt u»d in ge^
Schuld tz!ji2.!U>. ludgment No. btv, Juni
T. 1888.

No? Z.?Alle Recht«. Titel und Intmssn>

«»«. k2k7. ludgmeut N». 7,
,uni T. l«W Bend. Er. No. W, Ott. I.

-q-n"».'"
iudgment No. Olt. T. >BBB, Fi. ga.
!». Okt.

>«n? zä?
17, 011. I,>BBB. Burns, Anwalt-

No. ii^-All-^du gewisse Lot Land, gelegen

?"z,'«!eck'

?o. tZZ, Juni T. 1888. Le«. Za No. 8/,
T. tSBB. Burn«, «»«a?.
iZ ern eis

Ro. 7. gelegen

Beschlag belegt und in Siekutto» g«.

Schuld
nent No. <Z>>, Zuni T. <BBB. Le«. Fa. No.
6. c». 5 IK8». Burn «, Ann-li.

No. Lot» Land, gelegen

nent Karte di/n"Ward.^
Mit Beschlag belegt und in Erelutlon ge-

,°mmen dee Tiadt «eeamo«

mnt' No. »>'. Luni^l."^!' g°? No
<l. Olt. vurn «. «n-all.

No. g -Alledie Rechtt, Zitel und Interesse,
>e« Verllagten in und auf all die gewiss- L°
>d»r Parj-lle Land, gelegen in der «orougl

»ärt» parolell^m?" Ku?k
So«. R°. tk an Pinestraß, und sudwestwärd

Scranton, Pa., Donnerstag, den 20. Sept. >BBB.

kod Moußnrr. Schult?klZB.«>Z. Judgminl
N°> I2K. Juni T. 1»88 Alias y>, ga. N°.
151, Okt. T. 1888. Jone«, Anwalt.

No. N.?All« die Richte, Titil und Intnes^

g«n PhillipBartron. Schuld Z526.5S I»d?-
m«nt N°. K7I, Ott. T, Si. !?a.

Scherlff.

ilcheriff's Verkänfe

Wekthvollcm Grundeigenthum,
Samstag, den v. Okt. 1888.

V. Okt.^l3öB,^

Schuld SM>. ladgment ?!o. lii?, Jan. T
1886. gi. ga. N-.N2, Ott.

Indgmint No. Ja». T 188V. gi. Za.
ü°. I»c>. Ott. T. 1888.

Anwäll«.

Saar «rrkauft. W. I. Lewis,
Schrriffs Oljice, Scraulon,! Schiriff.

12. Sept. 1888. /

800 der Südseite.
»W. Gehet zu Krämer, 429 Cedar

üvs., für Unterkleider, etc.

Herr Henry Siebecker befindet sich in
>!ew Aork Staat aus dem Fischfang.

Herr Louis Löwenstein, der seit eini»
>er Zeit durch einen Anfall Lungenent»
llndung leidet, befindet sich auf der

Johnny glitt am Freitag an

>un gänzlich hilflos.
Leo. machte diese

voselbst er Freunde besucht«.
Heinrich Lieblich, in No. 322 Maple

Straße wohnhaft, wurde am Samstrg
n der Stahlmühlc durch ein Stück
Schiene an das Bein getroffen und
chwer verletzt.

John Laderer. Aufseher der Eisen
!»., wurde im Lause dieser Woche von

wlz ist.
Eduard Gloß läßt sein Haus an

Prospekt Avenue durch einen zweistöcki-
>en Anbau vergrößern.

rankt war, befindet sich auf der Befser-
ing.

Herr John Lentes war Anfangs die-ser Woche, in Begleitung de« Hrn. A.gaumann bei der Zusammenkunft der
vereine zur Wahrung der Persönlichen
Freiheit, welche in Philadelphia statt»
fand. als Dele-

fiel^ ein Sohn

Am Dienstag fuhren zum ersten Mal«
die Wagenaus aber

sichligt jetzt ununterbrochen die Wagen
fahren zu lassen und wird so lange die
Pferdekraft angewandt, bis alle die elek-
trische Apparaten angekommen sind.

Frau Paul Herz. Mutter von Am»
bros Herz. liegt als noch schwer krank
darnieder.

Die Bewohner dieses Stadttheiles,
sowie auch die des südlichen Hyde Park,
warten mit Schmelzen auf die Brücke
über den Lackawann a an Elm Straße.
Die Brücke wird einen bedeutenden Ein-
fluß auf den Verkehr zwischen Süd
Scranton und Hyde Park haben.

Ein Sohn des Jr'hn MeMullen von
Stone Avenue, wnrde am Dienstag
Abend an dem ?Ash Dump" der Eisen
Co. bedenklich verletzt, während er an
den Karren spielte.

Würste in Kannen, Hummern in
Gelee, saure Ac>le, bei Widmayer.

Ueber die Qualität des elektrischen
Lichtes wird an allen Seiten geklagt.

Herr Karl H sier, von der Elm Str.,
der seit einiger Zeit am Nervenfieber
litt, wird in kurzer Zeit wieder gänzlich
hergestellt sein.

Wilhelm Keller, der an Cedar Ave-
nue wohnte, starb am Mittwoch im Al-
ter von L 0 Jahren an der Auszehrung.
Er hinterläßt Frau und ein Kind.

Dr. Henry Walter, reiste am Mon-tag nach Shamokin ab, als Delegat der
Neittune Feuer Companiezu der Staats-
convention der F-uerleute. Die Nep-
tuns wird heute (Mittwoi!',) an der
Parade dort lheilnehmen unt> ihre neue
Dampsspritze mitnehmen.

Als am Mittwoch Morgen die Arbei-
ter der Eisen k Stahl Co. unierhall
der Cedar Avenue Brücke, wo die Com.
panie das Flußbett ändert, an h r Tage,
werk gehen wollten, waren die Dampf.
Maschine und der Hebekrahne n ver
schwunden und sonstige Zerstöru ng an.
gerichtet. Das Hochwasser hatt« in de
Nacht alles weggerissen.

Es heißt, daß Pittston Avenu e mi
der C-ntralstadt durch eine Kabel» >ah>
verbunden werden soll.

Frl. Hannah Neuis, von Cedar A>, -

nue, die seit längerer Zeit am Nerven
fieber litt, ist wieder gänzlich hergc,

Dr. Chas. Beck hat seine alte Lieilim Stich gelassen und ist nach der Penr
Avenue umgesiedelt. Wir bedauern ihr
als Einwohner der ?Elsten" zu verlie-

August Kraft, in der ?Wochenblatt'
Office beschäftigt, zerquetschte sich letzt«
Woche beim Drucken zwei Finger dei
rechten Hand derart, daß er für mehren
Wochen arbeitsuntauglich sein wird.

Es wird behauptet, daß die Bewoh-
ner der 19. Ward bald eine Schwimm-
anstalt haben werden und daß die ös<
sentlichen Straßen als Badeplätze be-
nutzt werden sollen. Waffer genug ist

Feigenspan'« berühmtes New-
ark Lager und Ballantine's Export
Bier ist immer zu haben beim Fäßchenoder Dutzend Flaschen bei Michael
Miller, 434 und 4Z6 Cedar Avenue zdesgleichen die besten Kutschen und
Pferde zu verleihen. Alle Bestellun-
ungen bei Post oder Telephon pünktlich

IS- Karl kollmeyer, 1121 StaffordAvenue, nimmt Bestellungen für die N.
A. Volkszeitung («rbeiterblalt) an.

Im Schuhstore der Gebr. Fischan Cedarstr. findet man die besteWaare.
Chas. Scheuch's Stiefel» und

Schuhgeschäft ist mit den besten Waa-
ren reichlich versehen und die Preise
sind so niedrig, wie irgendwo in der
Stadt. z

Gustav Krämer,
Metzger und Wnrstgeschäft,

Eedar Avenue.

Schneider Bros.,
PlumberS, Blech», Aupfcr-

und Etsen-Arbetter,

Oese», Blech- und Eisenwaaren,

«o» St ««» Cedar Avenue.

Wechsel, Passage, Feuer 5 Lebens Vers. Geschäft
v°» v/x/

Etablirt 18ZA. StZ Lackawanna Avrnu«, Scranto», Pa,

Clirpets,Fenster-Vorhänge,
Oeltnch, Matten, Vorhänge, Rugs.

Ein großer Borrath zu den alleruiedrigsten Preisen Z!!

S. G. Kerr Sk Co..
408 Lackawaiina Ave., gegenüber dem Wyoming Haus.

Federn gereinigt.
Alle animalischen Stoffe. Staub und Schmutz entfernt und Weichheit und

Biegsamkeit bedeutend erhöht.
Federn zu verkaufen beim Pfund oder Sack.

Alle Carpkts gründlich gereinigt
Hinterlaßt eure Bestellungen im Store. 4W Lackawanna Avenue, oder in

der Fabrik an der Ecke von West Lackawanna Avenue und Achter Strabe.
S. G. Kerr L 5 Co.

Gebrüder Schmidt,

Schieferdecker,
10lg Prospcct Avenue,

Wm. Kornacher'S

Deutsche Apotheke,
724 PittSton Avenue.

Michael Ärämer,

Herren-Garderobe,
429 Csdar Avenue, Südseite.

L. D. Powers, Apotheker,

Wm. Gutheinz,
deutscher Metzger,

N». SS» Stone Avenue,
empfiehlt einem verehrten Pubicum sein <?!-

Ichas, ous» Peste. fleisch «r, ichzum bUUgfl!» Preis- imd Qualltät,

Philip Robiufon s
Bierbrauerei,

Str>, Scranton, Pa.

Zohu Scheuer's
ZZrod- und Mucheu-

Bäckeret,
340 und 342 Locust Straße. Store:

Ecke Cedar Ave. und Willolv St.,

Scheuer's
Keystvne

Cracker- und Cakes-
Bäckerei,

343, 346. und 347 Brook Straße, ae-
der Knopffabrik,

Bedienung reill und pünktlich. Zg

Ltspdan Sutlisüu!,
deutscherMetzger,

Z2V Kedar Avenue,
zwischen Aldcr und Hickory Straßen, empftedlt

Publikum sei» Mesch-fi auf«z^NSS-Ssstz°°r.

Telephon-Verbindung.

Gottlieb F. Krämer,
deut scher Metzger,

»«» VittSton Ave»«-.

>. Geschäft liefrrl stet«beste ÜI-><ch ,-oer Art und tili-Wiirstr.

z»»» «r»bri>ft «.

Schlüchtttti und Wurstgtschüst,
lIS sedar Straße.

Stet« «orräthlg alle Sorten echte deutscheWurst, ebenso alle Sorten Zleis« erster Qua.
litai, ftische«, gesaljene« und

Quantität»« Wurst wird

Nummer 38.
Hyde Par?«r Skotlz««.

Der Kollektor für Hyde Pari

letzten Mittwoch am Lungenbluten. Erwar einer der Del. L. A W. Gruben-
aufseher und bei genannter

früherer Ausscher an

Grube beschäftigt, wurde am Donner-
stag Morgen sehr schwer verletzt, indem
er von emein Karren an die Oberdecke

Ein Sohn des Charles Miller
von Meridian Straße, fiel am Freitag
von einem Baume und trug sehr ernst»
liche Verletzungen davon.

Der Galgenstrick James Dean,
wurde am Freitag Nachmittag von Ald.
Orai» zu IS Tage Gefängnißhaft und
Kosten verurtheili, weil er seine Muttergrausam mißhandelte. Solch ein Sub-
jekt verdient es, öffentlich gepeitscht zu
werden.

Kapt. Sam. Heller ist gefährlich
erkrankt.

Mit dem Bau des Sumner Ave-
nue SewerS hat man diese Woche be-
gonnen.

Ein Sohn des John Lamony, an
Park Hill wohnhaft, fiel am Montag
von einem Kirschenbaum und verrenkte
sich den Ellbogen.

Adam Geiß, geb. zu Heerda,
Sachsen-Weiinar, Eifenach, am 10.
Febr. 1371?plötzlich verst. (verun-
glückt) am Montag Mittag I Uhr inBriggs Grube, wird beerdigt MittwochNachmittag 2 Uhr vom Trauerhausc,
140 Süd Lincoln Avenue nach dem
Wafhburnstra? Friedhofe. Leichen-
gottesdienst in der deutschen PreSby.
iiiiche (Pfr. Zeltner) um j3 Uhr.?
Ter Verstorbene war Mitglied des Ju-gendveremS genannter Kirche u. eifriger
Lehrer in der Sonntagsschule.

«.Annoncirt im ?Wochenblatt",

Diebe brachen am vorletzten Mon-
tag Abend in die Wohnung des Geo.
W. Simpson an Blakelh Straße, und
entnahmen derselben viele Werthgegen-
stände. Man hat keine Spur der Räu-
ber.

Vom Jahre 1803 bis 1835, unge-
fähr LL Jahre litt ich an rheumatischen
Schmerzen in der Hüfte. Ich wurde
vollständig geheilt durch den Gebrauchvon St. Jakobs O-I.?T. C. Dodd,
Newton, Jlls.

Wavne Counth.
Distrikt.Anwalt O. L. Rowland

und Frl. Hattie Genung, wurden am
Donnerstag Nachmittag durch den Pfr.
G. E. Hall ehelich verbunden.

Die D. ck H. Kanal Co. versandte
während des Monats August 515,440
Tonnen Kohlen. Während der ver-
gangenen Saison wurden 1,328,601
Tonnen Kohlen versandt. Im Ganzen

John S. Clemo war am vorletz-
ten Dienstag in Tracehville mit dem
Ausgraben eines Brunnens beschäftigt,
als ihn eine fallende Steinmasse traf
und augenblicklich tödtete.

ein Kohlinzug beide Beine abfuhr, was
den Tod in kurzer Zeit zur Folge hatte.
Der Verunglückte wohnt« in Carbon-
dale.

Der Zahlmeister Zug der Erie
Bahn rannte am Donnerstag bei dem

bondale, vom Geleise und wurde total
zertrümmert. Drei der Angestellten
wurden verletzt.

Es daß die New Jork, On-

neue Märkte eröffnet werden, wel-
chen sie 100,001) Tonnen Kohlen jähr-
lich versenden wird. Auch in anderer
Wichtigkeit sein"

Wm. Nichardson wurde am Don-
nerstag in der Pancoast Grube durch
eine fallende Kohlenmaffe augenblicklich
getödtet.

Beim Karrenkoupliren erhielt am
Freitag der in Winton wohnende Char-
les Nock derart Verletzungen an der lin-
ken Hand, daß mehrere Finger ampu-
tirt werden mußten.

Mountain Kohlen
von S. N. Steller u. A. käuflich
Worten.

Das vorher von der Jessup Koh-len Co bearbeitete Kohlenwerk zu Win-
ton ist von M. S. Kerer von Mauch
Chunk angekauft worden, der es mit ei»
nein New Uorker Kapitalisten betreibt.

In Llyphant fanden Anfangs
letzter Woche an einem Tag« mehrereUnglücksfälle statt. William Jones
würd« in dem Grassy Island Kohlen-bergwerk durch «inen Kohlenfall ge-
tödtet.?John Hiland erhielt in demEddy Cr«ek Kohlenwert schwere Verletz,
ungen am Kopfe.?Bei dem Versuch,aus -inen Gravi«? Zug zu springen,
wurden dem Willie Sanders sämmtliche
Zeh«n «ines Fußes abgeschnitten. »

57.. lsss

?rii«?

?««0, V4VlsBli,«<jlt<>k»i> kubll-

5 Ky.AuMckKattüA's !

. dis^<
!» u

gegen Magenleiden.

MtüllZ 7l«riM m? Mwm. «.

l(sSUMpflgBftt

Frank Ttetter, jr.,

Hotel und Bäckerei,
MainstraSe, Hyd« Var?» Va.

D.ilschc^
Photographie Geschäft,

Heinrich Frey,
4SI Lackatvanna Avenue. Scranton,

und lt>l Main Avenue, Hhd« Park.

Frau
H.
G.

Diller,

SSV
Pcuri
Avenue

(Ze»ke'«
P-iSud«),Wollwaaren-

und

Stickereien-Geschäft
Zenle's Hotel,

213 Penn Ave., Scranton, Pa

Dir neue u«d derbefferte
Domestie Nähmaschine.

Die «est« <>nd «illigstkV
S. Jones,

3LS Lackawanna Avenue, Scranton.l

Oefen!
Kochöfen, Heizöfen, Range», FurnaccS,

H. »attin Sk Sohn.
ISS Penn Avenue.

Reuer Groeerie-Ladeu
von Andrea» SchSn.

II Zacksonfte,, Park.

UestauraLion,
Man» lann snßchnl sei», nur die teste»«etiank ,ui« »arm« und la»e Sprisi»

«Hai!" »rede,

» uKer » ,« »lex «rle» ,»»eeei« I»«»,

Nee. «i»i»«k.


